
Frohe Weihnachten und ein gesundes 

und gesegnetes neues Jahr 

wünschen Ihnen 

Ihre Familie Mager 

und alle unsere MitarbeiterInnen 

Weihnachts

Büchlein

2023



Liebe Kundin, lieber Kunde, liebe Kunden,

wir bedanken uns sehr herzlich für Ihre Treue in diesem 
wirtschaftlich schwierigen Jahr. Dank Ihrer Unterstützung

können wir die ökologische  Wirtschaftsweise auf unserem

Biolandbetrieb umsetzen. 
Statt eines Weihnachtgeschenkes an Sie spenden wir den 

entsprechenden Betrag dieses Jahr an folgende 

Einrichtungen:

Auch in diesem Jahr haben wir die Tafel Friedberg e.V.  

mit Kartoffelspenden unterstützt.
Dankbar schauen wir zurück auf das vergangene Jahr. 

Die Wetterbedingungen waren in diesem Jahr günstiger 

als im Letzten.  Wir wurden vor der allzu großen Hitze 
verschont und es regnete ausreichend. Die Ernten waren 

mit Abstrichen gut und es gab keine wesentlichen Ausfälle.  

Wir alle konnten unserer Arbeit ohne schlimme 
Krankheitsfälle nachgehen.  

Vielen Dank für die vielen schönen Momente:

Gute, anteilnehmende Gespräche, interessierte Fragen,  
Teilnahme an unseren Infoveranstaltungen, freundliche 

Verbesserungshinweise, lobende Rückmeldungen.

Danke, dass Sie unsere Kunden sind!

Wir freuen uns auf das neue Jahr mit Ihnen und hoffen auf 
viele schöne Begegnungen.  



Eier - Hühner - Hähne - SOLAWI 
Immer sind zu wenige Eier im Verkauf.  Warum ist das so?

Der Hof als lebendiges Gefüge reagiert zum Teil langsam 

auf sich verändernde Nachfrage, denn es gibt verschiedene
Bedingungen zu beachten. Nachdem wir zu Ostern zu viele 

Eier hatten, zögerten wir den kleinen Mobilstall wieder mit 

Hennen zu besetzen. Dann kam der Sommer und der 
Herbst mit viel Arbeit. Da Sebastian bis dahin alleine die 

Hühner betreute, war die Arbeitsbelastung zu hoch um 

den zweiten Hühnerstall wieder in Betrieb zu nehmen. 
Bei einer Vertretungssituation bemerkte Sebastians Bruder

Cersten wie viel Freude ihm das Betreuen der Hennen

macht. Mit seiner Unterstützung war die Entscheidung 
leicht den kleinen Mobilstall wieder zu nutzen. Ein Problem 

blieb aber weiterhin bestehen: Die Vermarktung des 

Hahnenfleisches. Seit diesem Jahr bieten wir die Hähne 
auch in Teilstücken an, das verbessert den Abverkauf. 

Jedoch haben wir unser verpflichtendes Kontingent von 

350 Hähnen, entsprechend den Hennen im großen 
Mobilstall, bis auf 100 Tier noch nicht erfüllt. Das müsste 

bis Ende Januar erfüllt sein, denn zu dem Zeitpunkt werden 

die Hennen geschlachtet. Es bleibt also 
schwierig. Unsere Lösung für das Problem 

ist unsere neu entstandene 

Hühner-SOLAWI. 
(SOLAWI = solidarische Landwirtschaft) 

Hierbei übernimmt eine Gruppe von 

VerbraucherInnen die gesamten 
Tierhaltungskosten für einen Teil der 

Hühnergruppe im kleinen Mobilstall.  



Dazu gehört der Kaufpreis der Tiere (Hahn + Henne), die 

Futter- und Betreuungskosten, der Transport und die 
Schlachtung. Im Gegenzug bekommen die Teilnehmenden 

den Bruderhahn, die Eier während der Laufzeit von 

14 Monaten und am Schluss die Suppenhenne. Die Kosten 
von 13 € im Monat bezahlen die Teilnehmenden per 

Dauerauftrag. Dieses gegenseitig garantierte Versprechen 

macht uns die Entscheidung leicht das kleine Hühnermobil 
wieder zu bestücken. Beim ersten Durchgang der 

Hühner-SOLAWI konnten wir 87 Anteile vergeben. Das sind 

75 Haushalte, die teilnehmen. Im Februar 2024 werden wir 

den großen Mobilstall wieder neu mit Junghennen besetzen. 
Zu diesem Termin bieten wir die nächste Hühner-SOLAWI 

an.  Wir hoffen, dass sich die Eiersituation im Verkauf durch 

das kleine Hühnermobil verbessert. Unser Traum für das 
Jahr 2025 ist das kleine Hühnermobil durch ein großes 

Hühnermobil ersetzten zu können. Das würde eine enorme 

Arbeitserleichterung beim Betreuen der Hühner bedeuten. 
Wir kümmern uns um unsere Hühner mit viel Freude und 

freuen uns, dass Sie diese Arbeit wertschätzen und 

die Eier mögen.

 



NEU NEU NEU NEU NEU NEU NEU NEU NEU  
Unsere  neuen Mitarbeiter im Schädlingsmonitoring

Mio  + Tamo Salo

Wir hoffen, dass die 
3 jungen Kater nach 
und nach den Hof 
und die angrenzenden 
Felder erobern und 
u n s  u n l i e b s a m e  
G ä s t e  ( M ä u s e )  
f e r n h a l t e n .

Im Frühling haben wir die 

Café-Ecke im Hofladen eröffnet. 

Nach einem kühlen, verregneten 

Frühjahr und Frühsommer wurde 

das Café im Sommer viel genutzt. 

Unter den kühlenden Bäumen 

war eine Tasse Café wie eine 

kleine Urlaubsoase.  Wir haben 

vor im Verlauf des Jahres die 

Flächen neben dem Hofladen und

vor der neu entstandenen Bühne 

zu befestigen und sie so für den 

Café-Betrieb nutzbar zu machen.  

Wie alle direktvermarktenden 

Biobetriebe haben auch wir dieses 

Jahr den Rückgang bei den 

Rückblick Hofladen

Einkäufen gespürt. Um Kosten einzusparen müssen wir die 

Verkaufszeiten leider reduzieren.  Ab dem neuen Jahr wird der 

Dienstag daher geschlossen bleiben.

 



Der Bauernhof-Kindergarten
Seit April ist der Bauernhofkinder-

garten in Betrieb. Drei Erzieherinnen

und zu Beginn 5 , bald 7 dann 9 Kinder

eroberten gemeinsam mit Ria 

Es galt zu lernen, wie die eigenen

5 Hühner und der Hahn versorgt

werden. Was gibt es alles am Hof

und wo sind die Felder.  Auch die

Erzieherinnen lernten am Anfang viel

Neues kennen. Nach und nach wurden es mehr Kinder. 

Unsere Aktionen orientierten sich am Jahreslauf.  Wir be-

obachteten wie die Bäume grün wurden.  Wie das Ge-

treide auf den Feldern wuchs.  Welches Gemüse wächst 

wann auf dem Gemüseacker und was passiert im Gewächs-

haus.  Wer arbeitet wo und was? Im kleinen Garten des

Kindergartens wurden Erdbeeren gepflanzt und gepflegt. 

Die Gänse wurden betreut. Dann fing bald das Ernten an.

Die Kinder halfen fleißig die Kirschen und Äpfel zu pflücken.

Die kleine Getreideernte mit Garbenbinden, nach hause

fahren, aufsetzten, von Hand mit kleinen selbstgebastelten

Dreschflegeln zu dreschen, sauber zu pusten und anschlie-

ßend zu mahlen war ein besonderes Highlight des Jahres.

Aber auch die Karottenernte und die Kartoffelernte waren

schöne Momente. Der Höhepunkt des Herbstes war das 

Vorschulkinder, das sie beim Lichterfest

auf der kleinen Bühne den Kindergartenkindern, Eltern 

und Geschwistern vortrugen. Der Winter zeigt sich von

seiner besten Seite mit einigen Tagen Schnee. Jetzt freuen

wir uns auf Weihnachten und dann auf den Frühling!

den Hof.

Schattenspiel der 

 



Rückblick Gemüse mit Mulch
Im Mulchanbau konnten wir dieses Jahr reichlich 
Erfahrung sammeln. Wir hatten unterschiedliches 
Mulchmaterial. Luzerneheu aus dem Vorjahr, frisch 
geschnittene Luzerne und Weizenstroh. Beim Mais 
war der Mulchanbau ein voller Erfolg. Es brauchte 
keine Hackarbeiten und die Pflanzen waren über die 
gesamte Wachstumszeit gut mit Feuchtigkeit versorgt. 
Insgesamt verminderte der Mulch den Hitzestress für die 
Pflanzen und verminderte uns den Beregnungsstress 
in der extremen Hitzeperiode. In diesem extremen
 “Mäusejahr” war der Mulch leider eine gute Versteck-
möglichkeit. Wir sind gespannt wie es nächstes Jahr, 
hoffentlich mit weniger Mäusen, wird.
Es freut uns, dass der Knoblauchanbau dieses Jahr sehr 
gelungen ist. Dank der Erfahrung unserer neuen 
Mitarbeiterin ist auch die kniffelige Trocknungsaktion
erfolgreich gewesen. Das einzige Nagative dabei war, dass
der Knoblauch so schnell ausverkauft war. Also nächstes
Jahr können wir doppelt so viel anbauen.
In diesem Jahr war die Tomatenernte im Gemüseanbau 
sehr reichlich. Um noch mehr Gewächshauskulturen an-
bauen zu können werden wir im Frühjahr die zwei kleinen
Gewächshaustunnel zu einem Großen verbinden. Dann 
kann es auch mehr Paprika geben.
Außergewöhnlich in diesem Jahr war, dass wir noch im 
November eigenen Dill anbieten konnten. 
Das sind dann die kleinen Freuden des Gärtners...  



Dieses Jahr kein

Verkauf in der

Hütte  

Neue 

Öffnungszeiten

Hofladen + Café 

2024

Donnerstag

+

Freitag

8.00 Uhr - 

20.00 Uhr

Vorschau

großer Stall

Februar 2024

Hühner-SOLAWI

Vorschau

Mai 2024

Gemüse-SOLAWI

Winterpause
Der Hofladen und unser

Marktstand sind vom

25. 12. 2023

bis

09. 01. 2024

geschlossen

Haben Sie Interesse zur 

Info-Veranstalung zu kommen?

Melden Sie sich unter 

info@solawi-magerhof.de

Wir laden Sie zu dem 

Termin ein.

Möchten Sie sich auf die 

Warteliste setzten lassen?

Melden Sie sich unter 

info@solawi-magerhof.de

Wir laden Sie dann zur

Infoveranstaltung ein

Mittwoch 10. 01. 2024

Markt Büdesheim 7.30 - 13 Uhr

Donnerstag 11. 01. 2024

Hofladen 8 - 20 Uhr

Freitag 12. 01. 2024

Hofladen 8 - 20 Uhr

Samstag 13. 01. 2024

Markt Karben 7.30 - 12 Uhr

Unsere Kartoffeln

erhalten Sie bei

REWE Fuchs 

 

 


